-Absender-








Landesverwaltungsamt
des Landes Sachsen-Anhalt

Abt. 2, Referat 505
Kühnauer Str. 161

06846 Dessau-Roßlau 
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für Projektförderung

nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Integration von Migrantinnen und Migranten, zur Verbesserung der Situation von Flüchtlingen sowie zur interkulturellen Öffnung von Organisationen, Einrichtungen und Diensten 


1. Bezeichnung des Projektes*:

*Als Projektförderung werden Zuwendungen zur Deckung von Ausgaben des  Zuwendungsempfängers für einzelne abgegrenzte Vorhaben bezeichnet. Ein förderfähiges Vorhaben liegt vor, wenn dieses ein bestimmtes Handeln des Zuwendungsempfängers erfordert, das für ihn mit Ausgaben verbunden ist. Das Vorhaben muss zeitlich und inhaltlich abgegrenzt sein.

	



2. Antragsteller/in:

	Name:
	

	Vertreten durch:

(Nachweis der Vertretungs- 

befugnis durch Anlagen)
	

	Anschrift:
	

	Ansprechpartner/in /Bearbeiter/in:


	

	Tel./Fax/e-mail-Adresse:


	

	Bankverbindung:
	Kto-Nr.:
	

	
	BLZ:
	

	
	Geldinst.:
	

	Rechtsform:


	

	Rechtsfähigkeit:


	

	Angaben zur Gemeinnützigkeit: [Bescheinigung Finanzamt beifügen]
	

	Dachorganisation:
	

	Migrantenorganisation:
	


	3. Kurzdarstellung des Antragstellers / der Antragstellerin 
3.1 Arbeit und Aufgabenschwerpunkte des Antragstellers / der Antragstellerin unter besonderer Berücksichtigung folgender Erwartungen: Bemühungen zur Beschäftigung von Menschen mit Migrationshintergrund, Interkulturelle Kompetenz der Organisation, Genderkompetenz, Mobilisierung ehrenamtlichen Engagements, Kooperationsbereitschaft und Netzwerkarbeit 




4.  Angaben zum Projekt

(ggf. als Anlage beifügen) 

4.1. Das Projekt ist 

- ressortübergreifend angelegt                                                                                                   FORMCHECKBOX 
 Ja       FORMCHECKBOX 
Nein
- landesweit ausgerichtet und von integrationspolitischer Bedeutung für das Land                   FORMCHECKBOX 
 Ja       FORMCHECKBOX 
Nein

- ein Modellprojekt im lokalen Rahmen (wenn ja, bitte Stellungnahme der Kommune und/oder des Integrationsnetzwerkes beifügen)                                                                                                                  FORMCHECKBOX 
 Ja       FORMCHECKBOX 
Nein

(bitte ankreuzen und kurz darstellen) 

4.2. Kurze Projektbeschreibung/ konkrete Ziele: 

Dem Antrag ist eine ausführliche Projektkonzeption beizufügen, die eine Darstellung des Projektvorhabens sowie der Förderziele und ihrer Indikatoren enthält. Es sind aus einem oder mehreren Förderbereichen ein oder mehrere Förderziele zu benennen. Dabei ist konkret darzustellen, inwieweit das beantragte Projekt zur Erreichung der benannten Förderziele beiträgt und dies ist in der Regel mit mind. 3 Indikatoren zu untersetzen. Die genannten Indikatoren dienen als Orientierung. Diese sind zu finden unter www.integriert-in-sachsen-anhalt.de
4.3 Einsatz und Qualifikation des Personals 
Erforderlich sind Angaben zur Anzahl des einzusetzenden Personals, Aus- und Fortbildungsstand, Fortbildungsangebote des Trägers, Interkulturelle Kompetenzen des Personals, Sprachkompetenzen des Personals (bitte Anlage 2 ausfüllen) 
4.4 Kooperation mit anderen Trägern 

Ist das Projekt ein Kooperationsprojekt von verschiedenen Trägern? Ist eine Migrantenorganisation beteiligt?

  Bestehen Ihres Wissens nach wirtschaftlich-finanzielle oder ideelle Interessen bzw. Vorteile Dritter 
  an der Durchführung und an den Ergebnissen des Projektes?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
Wenn ja, bitte Name und Anschrift angeben.

 FORMCHECKBOX 
 Nein


Haben Sie bereits Projekte, die mit öffentlichen Mitteln gefördert werden sollen und mit diesem Vorhaben in Zusammenhang stehen beantragt bzw. wurden solche Projekte bereits bewilligt? 

 FORMCHECKBOX 
 Ja 
Wenn ja, Nachweise beifügen.



 FORMCHECKBOX 
 Nein


5. Gesamtzeitplan:

(Zeitraum der Durchführung, ggf. auch Zeitplan für einzelne Bearbeitungsstufen)

6. Finanzierungsplan: 
(Bei Durchführung des Vorhabens für das beantragte  Haushaltsjahr; bitte Anlage 1 ausfüllen)

7. Hinweis zum vorzeitigen Maßnahmebeginn/ Erklärung des Antragstellers:


   Mit dem Projekt, für das die Förderung beantragt wird, darf nicht vor Erteilung des Zuwendungsbescheides begonnen werden.
   Wird ein vorzeitiger Maßnahmebeginn durch den Antragsteller beantragt? 
   (Wenn ja, bitte gesondert beifügen.) 
Ja:  FORMCHECKBOX 

  

     Nein:  FORMCHECKBOX 
 

   Sind Sie zum Vorsteuerabzug nach UStG für die mit dem Projekt in Zusammen-

   hang stehenden Ausgaben berechtigt?   

    Ja:  FORMCHECKBOX 

  

     Nein:  FORMCHECKBOX 
 

    (Die finanziellen Vorteile, die sich aus der Berechtigung zum Vorsteuerabzug nach

    UStG ergeben sind im Finanzierungsplan gesondert auszuweisen.)

Soweit sich Änderungen hinsichtlich zuwendungsrechtlich relevanter Tatsachen ergeben, werde ich diese unverzüglich mitteilen.


    Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben.

Ort, Datum





 Stempel und Unterschrift

Eingangsvermerk der Behörde





Datum:





AZ.:
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